
RUBNER - 
INNOVATION XLAM-S

Die neueste Produktinnovation leistet einen wichtigen Beitrag zum nachhaltigen Ressourcenma-
nagement innerhalb der Rubner Gruppe.
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Nach dem klassischen Brettsperr-
holz Rubner XLAM und dem 
Brettsperrholz Rubner XLAM-K 
mit konisch besäumten Brettern 
in den Einzellagen folgt im neu-
esten Entwicklungsschritt eine 
Brettsperrholzplatte aus res-
sourcenoptimierten Stäbchen-
lamellen. „Mit Rubner XLAM-S 
der Rubner Ingenieurholzbau 
sind wir in der Lage, die in un-
serem Sägewerk Rubner Holzin-
dustrie anfallenden minderwer-
tigen Brettsortimente sinnvoll 
weiter zu verarbeiten und einer 
Brettsperrholzplatte für den tra-
genden Holzbau zuzuführen. 
Die erforderlichen Grundlagen 
für die Inverkehrbringung mit 
CE-Kennzeichnung wurden in 
die überarbeitete ETA-18/0303 
aufgenommen“, erklärt Thomas 
Moosbrugger, Head of Research 
and Development in der Rubner 
Holding. 
Die im Rahmen der maschinel-
len Sortierung des getrockneten 
Schnittholzes anfallenden min-
derwertigen Güteklassen werden 

in einem zweistufigen Prozess zu 
Stäbchenlamellen verarbeitet. 
Dabei wird der bekannte Effekt 
der „Homogenisierung der Ma-
terialeigenschaften in Folge der 
Materialstreuung“ genutzt, um 
aus minderwertigen Einzelbret-
tern nutzbare mehrteilige Stäb-
chenlamellen herzustellen. 
Diese Stäbchenlamellen erfüllen 
die mechanischen Eigenschaf-
ten für die T-Klassen nach EN 
14080:2013. Der Homogenisie-
rungsprozess basiert dabei auf 
der Verklebung von Brettschich-
tholz aus minderwertigen Rohla-
mellen mit anschließendem verti-
kalem Auftrennen zur Gewinnung 
der Stäbchenlamellen. Die her-
gestellten Stäbchenlamellen mit 
variablen Breiten lassen sich wie 
klassische Bretter mit den be-
kannten Herstellungstechnologi-
en zu Brettsperrholzplatten verar-
beiten. Auch die Verbindung der 
Stäbchenlamellen in Längsrich-
tung mit Keilzinkenverbindung ist 
möglich. Die Brettsperrholzplat-
te Rubner XLAM-S aus Stäbchen-

lamellen gibt es projektbezogen 
mit bis zu neun Einzellagen, de-
ren Stärken im Bereich von 20 
mm bis 40 mm liegen. Die maxi-
malen Plattenabmessungen sind 
herstellungsbedingt auf 4,05 x 17 
Meter begrenzt. Vollständig aus 
Stäbchenlamellen aufgebaute 
Brettsperrholzplatten lassen sich 
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Über Rubner Holzindustrie

Rubner Holzindustrie, das Säge-
werk für den konstruktiven Holz-
bau, ist Teil der Rubner Gruppe. Das 
PEFC-zertifizierte Säge-, Hobel- und 
Leimholzwerk in Rohrbach an der 
Lafnitz (Steiermark, Österreich) ver-
arbeitet jährlich bis zu 400.000 Fest-
meter Rundholz. Der wertvolle Roh-
stoff Holz wird zu 100 % restlos und 
nachhaltig genutzt – bis hin zur ther-
mischen Verwertung der Rinde im 
betriebseigenen Biomasseheizwerk 
für die Trocknung des Schnittholzes. 
Die Produktpalette umfasst maschi-
nell festigkeitssortierte Leimbinder-
lamellen, Konstruktionsrahmenholz, 
prismierte Bretter, Verpackungsware 
und Sägenebenprodukte. Pro Jahr 
werden rund 40.000 m³ Konstruk-
tionsrahmenholz und 274.000 m³ 
Schnittholz produziert, das in Holz-
bauprojekten auf der ganzen Welt 
verbaut wird. 

aktuell im Nichtsicht-Bereich ein-
setzen. Durch die erlaubte Kom-
bination verschiedener Lagen-
typen (Standardlagen, konisch 
besäumte Einzellagen) sind auch 
Brettsperrholzplatten mit Stäb-
chenlamellenkern in Sicht-Quali-
tät möglich.
„Der respektvolle Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen be-
einflusst unsere Produktinnova-
tionen. Dies betrifft inzwischen 
auch die gezielte Entwicklung 
von Produkten, die künftigen 
Recyclingprozessen zugeführt 
werden können. Dadurch sind wir 
in der Lage die Lebenszyklen zu 
verlängern und darauf aufbauend 
umweltbewusst zu planen und zu 
bauen“, erläutert Peter Rubner, 
Präsident der Rubner Gruppe.

Mit der Entwicklung der Stäb-
chenlamelle wurde ein wesent-
licher Grundstein für die künfti-
ge Verarbeitung von recycelten 
Holzbauteilen zu Halbfertigpro-
dukten gelegt.

Über Rubner Ingenieurholzbau

Mit jahrzehntelanger Erfahrung und 
Kompetenz begleitet Rubner Inge-
neiurholzbauprojekte von der Be-
ratung in der Vorprojektphase über 
die Planung und Produktion bis hin 
zur Montage. In Zusammenarbeit mit 
unseren PartnerInnen entstehen auf 
diese Weise individuelle und innova-
tive Lösungen für Gebäude und Kon-
struktionen, die langfristig bestehen 
und faszinieren. Die Vielseitigkeit 
und Flexibilität des Baustoffs Holz 
sowie die hohe werkseitige Vorfer-
tigung machen es möglich, Projekte 
jeder Größenordnung präzise und 
schnell umzusetzen – auch in Verbin-
dung mit anderen Materialien.  
Die hohen Kapazitäten von  85.000 
m³ Sonderbauteile aus Brettschicht- 
holz und 250.000 m² Dach- und 
Wandelemente machen Rubner zum 
größten Unternehmen im Ingenieur-
holzbau Europas.

Drei- und fünfschichtige Brettsperrholzplatten mit Einzellagen aus 
Stäbchenlamellen der Sortierklasse T14 nach EN 14080:2013
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